
 1

 
 
 

Geistliches Kolloquium mit Pfarrer Dieter Wellmann 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
„ein Gott allein“, „Christus allein“, „Gnade allein“ — diese Formulierungen gehören 
zum Wörterbuch des christlichen Glaubens. In ihnen drückt sich eine unbedingte 
Entschiedenheit des Glaubens aus, die von vielen als Stärke empfunden wird, von 
vielen anderen aber misstrauisch beäugt oder einfach abgelehnt wird. Was ist der Sinn 
dieser Formulierungen und was ist ihre Geschichte? 
 
Die Geistlichen Kolloquien mit Dieter Wellmann, zu denen ich Sie herzlich einlade, 
wollen hier die Gabe der Unterscheidung üben und den Sinn dieser „Allein-Rede“ neu 
bedenken in einer Gegenwart, die allen „Allein“-Formulierungen mit Skepsis und 
Zurückhaltung begegnet. 
 
 

23. September 2014, Dienstag, 19.00 Uhr 
Ein Gott allein - Die mosaische Unterscheidung 
 

Von Anfang an ist die jüdisch-christliche Gottesgeschichte eine Geschichte von Streit 
und Krise, von Entscheidungen und Unterscheidungen. Mit der Unterscheidung von 
Gott und Götzen im biblischen Monotheismus eröffnet das Alte Testament einen bis 
heute anhaltenden Streit um das rechte Gottesverhältnis zwischen unbedingter Liebe 
und intoleranter Gewalt. 
 
 

28. Oktober 2014, Dienstag, 19.00 Uhr 
Christus allein - Die christologische Unterscheidung 
 

Der Ruf in die Nachfolge Jesu ist schlicht, entschieden und klar. Verglichen damit 
wirken spätere christologische Bekenntnisse kompliziert, lebensfern und weltfremd. 
Wie entdecke ich in den vielfältigen christologischen Deutungen und Zugängen den 
ursprünglichen Ernst der Nachfolge Jesu? 
 
 

11. November 2014, Dienstag, 19.00 Uhr 
Die Gnade allein - Die paulinische Unterscheidung 
 

Für viele Zeitgenossen ist Gott der "liebe Gott". Vieles spricht dafür, in diesem Symptom 
eine Folge der paulinischen Unterscheidung von der "Gnade allein" zu sehen. Wo aber 
"allein die Gnade zählt ", verschwimmen wichtige Unterscheidungen im 
Gottesverhältnis. 
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Der Unkostenbeitrag beträgt je Abend 3,50 € oder ermäßigt 2,00 €. Eine Anmeldung 
per E-Mail an a.klaunick@katholische-akademie-berlin.de oder Tel. 030 — 283095 116 
hilft uns bei der Vorbereitung. Selbstverständlich ist eine Teilnahme an einzelnen 
Abenden möglich. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie an diesen Abenden in der Katholischen 
Akademie begrüßen könnten. 
 

 
Joachim Hake 
Direktor 
 
 
 
 
PS: Hinweisen möchte ich bereits jetzt schon auf den Akademieabend am 30. September 2014, um 
19.00 Uhr, mit Dr. Petra Bahr, Prof. Dr. Ugo Perone, Prof. Dr. Antonio Autiero und Christian Lehnert 
zum Thema Kostbare Silben. Die Bibel: ein vergessener Schatz?. Weitere Informationen zum Programm 
erhalten Sie im Internet unter: www.katholische-akademie-berlin.de 


